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♦ Gebrauchte Kinderharfe gesucht. A. Brauch, Tel.: 07157/52 60 99 
♦ Für einen leitenden Angestellten suchen wir ab 1.Juli 2009 eine große 

Wohnung (4-6 Zimmer) oder ein Haus, jeweils mit Garten zur Miete. Ihre 
freundlichen Hinweise bzw. Angebote richten Sie bitte an den Bund der 
Freien Waldorfschulen e.V. Frau Heinzelmann (0711/2 10 42 13) oder 
heinzelmann@waldorfschule.de 

♦ Für unseren Campingbus suchen wir einen Stellplatz (gerne auch etwas 
weiter entfernt), auf dem er kostengünstig überwintern kann. Familie     
Husemann 0711/1208883 

12. - 18. Mai 

Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 
Freitag: 
Montag: 

12. 
13. 
14. 
15. 
18. 

Kartoffelgratin Apfelquark 
Knödel, Rotkraut, Würstchen Obstsalat 
Suppe Apfelstrudel mit Vanillesauce 
Lasagne Mousse au Chocolat 
Putengeschnetzeltes mit Reis/Couscous mit Gemüse Pfirsiche 

Liebe Eltern, 
da in den letzten Tagen/Wochen vermehrt Diebstähle von Wertgegenständen 
von Schülern (z.B. Geldbeutel) aus Schulranzen geschehen sind, möchte ich 
meine im Prisma KW 50/2008 (8.-14.12.2008) gegebenen Informationen und 
Hinweise dazu wiederholen: 
Zur Vorbeugung dieser für alle Beteiligten ärgerlichen Situation gebe ich folgen-
den dringenden Rat: Ihre Kinder sollten die Wertsachen, soweit diese in der 
Schule nötig sind, nur am Körper tragen, zum Beispiel in der Hosentasche. 
Dann kann es gar nicht zu einem Diebstahl kommen. Das hat zwei Vorteile: 1. 
Sie haben keine Lauferei wegen der Ausstellung neuer Ausweise. 2. Mögliche 
Diebe werden nicht zu ihren Taten herausgefordert. Denn es ist fahrlässig, die 
Wertsachen unbeaufsichtigt im Schulranzen oder in der Jacke an der Gardero-
be aufzubewahren. Das sagte uns auch die örtliche Polizei, mit der darüber 
kürzlich ein Beratungsgespräch stattfand. Noch ein wichtiger Tipp: Bei Unter-
richten, die das vorherige Umkleiden erfordern, werden die Wertgegenstände 
eingesammelt und im Unterrichtsraum aufbewahrt. Also auf keinen Fall die 
Wertsachen im Umkleideraum lassen, auch wenn dieser eventuell abgeschlos-
sen ist! Im Falle, dass doch ein Diebstahl geschieht, nimmt die Polizei Anzeigen 
wegen Diebstahl bzw. entsprechende Strafanträge gegen Unbekannt nur von 
den Erziehungsberechtigten entgegen; da ist die Schule nicht befugt, für Sie 
tätig zu werden. Wir können einen diebstahlfreien Zustand in unserer Schule 
nur erreichen, wenn alle Eltern ihre Kinder zu entsprechendem Umgang mit 
den Wertsachen anhalten.  
Herzlich grüßt Frank Dvorschak ...die haben mich 

´rausgeschmissen... 
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Maßnahmenpaket gegen Kinderarmut, 1-Euro-Essen für Bonuscard-Inhaber 
Konjunkturprogramm II 
Liebe Eltern, 
letztes Jahr hatte die Schulbürgermeisterin Frau Dr. Eisenmann in einem Ge-
spräch mit Vertretern der Stuttgarter Schulen in freier Trägerschaft in Aus-
sicht gestellt, dass auch die freien Schulen in das oben genannte Angebot des 
1-Euro-Essens einbezogen werden. Dafür haben wir die Anzahl der Bonus-
card-Inhaber abgefragt. Ich informiere Sie, wie es dann weiterging. 
Wir haben der Stadtverwaltung aufgrund der Umfrage 12 Bonuscard-Inhaber 
gemeldet. Im März 2009 antwortete die Schulbürgermeisterin, dass die an der 
Umfrage beteiligten Schulen ca. 3 Prozent als Bonuscard-Inhaber gemeldet 
hätten. In dem Schreiben listete die Schulbürgermeisterin dann auf, welche 
Leistungen/Zuschüsse die Stadt schon den freien Trägern gewähre, zum Bei-
spiel die im Vergleich zu anderen Städten sehr großzügig bemessenen freiwil-
ligen Zuschüsse zu den laufenden Schulbetriebskosten. Zudem sei in der Hort-
förderung das 1-Euro-Essen anteilig berücksichtigt. Dazu wurde noch ge-
nannt, dass alle Stuttgarter Kinder mit Bonuscard Anspruch auf 100 Euro 
Erstausstattungsmittel hätten, die über das Sozialamt abgewickelt würden. 
Darüber hinaus habe die Bundesregierung bei den Leistungen über das Sozial-
gesetzbuch für die Schulausstattung aller betroffenen Kinder jährlich einen 
Satz von 100 Euro vorgesehen (es sei aber noch zu klären, ob in diesen Fällen 
eine Gegenrechnung bei der Erstausstattung erfolge). Dadurch würde die Situ-
ation in allen betroffenen Familien bezüglich der Schulkosten deutlich ent-
spannt. Insgesamt und unter Berücksichtigung der insgesamt hohen Zuschüs-
se rechtfertige dies keine weitergehenden Leistungen. Es ginge im Vergleich 
zu den städtischen Schulen um sehr geringe Beträge, die einen unverhältnis-
mäßig hohen Verwaltungsaufwand verursachen würden. 
Ich denke, dass Sie diese Antwort bestimmt interessiert. Sie ist auch im Lichte 
der Entscheidung des Gemeinderates vom 19. März 2009 entsprechend zu 
würdigen, den Stuttgarter Schulen in freier Trägerschaft Zuschüsse für Ener-
gie einsparende Maßnahmen nicht zu gewähren (obwohl es sich um durchzu-
leitende Bundesmittel handelt) und nur Sanierung der städtischen Schulen 
mit diesen Bundesmitteln zu finanzieren. Zur Zeit prüft das Regierungspräsi-
dium unseren von der Stadtverwaltung weitergeleiteten Förderantrag und 
prüft auch, ob der Beschluss des Gemeinderates ermessensfehlerfrei war. 
Wenn nicht, erwarten wir, dass die Zuschüsse entsprechend der getroffenen 
gesetzlichen Regelungen und Verwaltungsvereinbarungen direkt vom Land an 
die Schule geleistet werden.  
Herzlich grüßt Frank Dvorschak 

Wir suchen für den Zirkus Calibastra kleine Koffer mit Schnappverschluss als 
Requisiten. Wer kann uns welche leihen? Sara Husemann Tel.: 0711 1208883 
Außerdem benötigen wir noch drei weiße Partyzelte für die Dauer der Auffüh-
rungen (ebenfalls als Leihgabe) Circus Calibastra Tel.: 7199113 
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*Setzlinge aus dem Gartenbau* 
Pflanzenverkauf am Maifest, 16.05.09 
 
Wir verkaufen Setzlinge z.B.: Salat, Kohlrabi,  
Tomaten, Paprika, Zucchini, Basilikum, Blumen  
und vieles mehr. 
Verkauf vor dem Gewächshaus. 
 
Außerdem ist unser frisch 
hergestelltes Kräutersalz fertig: 
Kräutersalz aus dem Schulgarten 
 
E. Linckh-Harmuth 
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Tag Zeit Veranstaltung Ort 

Di, 12. 05. 20.00 Uhr Vortrag: Himmelfahrt: Das Reich der 
Wolken als Impulsgeber zur Weitung 
innerer Horizonte. (Hr. Andreas Haag) 

Säulen-
saal 

Fr, 15. 05. 8.30-9.30 Uhr Orchesterkonzert der Mittelstufe  Festsaal 

Fr, 15. 05. 19.00 Uhr Orchesterkonzert der Mittelstufe  Festsaal 

Sa, 16. 05. 14.00-17.00 Maifest der Unter- und Mittelstufe  

Sa, 16. 05. 20.00 Uhr Abschlussball der Kl. 9b/10a Festsaal 

So, 17. 05. 9.45 / 10.30 / 
11.00 Uhr 

Opferfeier / Kinderhandlung /          
Jugendfeier 

Säulen-
saal 

Mo, 18. 05. 19.00 Uhr Erster Liederabend der Kl. 11b Dach-

Mi, 20. 05. 19.00 Uhr Zweiter Liederabend der Kl. 11b Dach-

Do, 21. 05.  Pfingstferien bis 05.06.  


